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ES WAR EINMAL...
ONCE UPON A TIME...

...VOR 150 MILLIONEN JAHREN....
... SOME 150 MILLION YEARS AGO....
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Global Geopark

Naturpark TERRA.vita

Am Schölerberg 1

49082 Osnabrück

Telefon: 0541/501 4217

Telefax: 0541/501 4424

e-mail: info@naturpark-terravita.de

Internet: www.naturpark-terravita.de

Touristinformation Bad Essen

Lindenstr. 39

49152 Bad Essen

Telefon: 05472/94920

Telefax: 05472/949285

e-mail: toutistik@badessen.info

Internet: www.badessen.de

Saurier-
fährten
Barkhausen

Erfahrungslabyrinth
Weg der Sinne
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The Dinosaur Trail - a circular walk in two parts

Bad Essen's Saurian Trail connects the ”labyrinth of 
experience” in the spa gardens of Bad Essen with the 
saurian foot prints in Barkhausen. It has white saurian 
signposts and some beautiful views from the edge of the 
woods.

The “Time Line Trail”

The second part of the Dinosaur Trail leads through the 
Wiehengebirge and is marked by boulders. One walks 
through millions of years right up to the homo sapiens. 
Eleven information points give details about earth history.

Once a year in the quarry by the saurian foot prints ”The 
little party at the big saurian” is held.

Weitere Informationen zum Erfahrungslabyrinth und zum 
Zeitachsenweg sind bei der Tourist-Information Bad Essen 
erhältlich.

For more information about 'Erfahrungslabyrinth' and 'Time 
Line Trail' please contact the Tourist Information in Bad 
Essen.

Der Saurierpfad - ein Rundwanderweg in zwei Teilen

Der Bad Essener Saurierpfad ist ein 16 km langer Rund-
wanderweg, der das Erfahrungslabyrinth im Kurpark Bad 
Essen mit den Saurierfährten in Barkhausen verbindet. Der 
Weg ist mit einem weißen Saurier markiert. Ein Teil des 
Weges führt mit reizvollen Ausblicken am Waldrand entlang.

Der Zeitachsenweg

Der zweite Teil des Saurierpfades ist der “Zeitachsenweg”. 
Er führt durch das Wiehengebirge und sein Verlauf ist durch 
Findlinge markiert. Hier können Sie die Millionen von Jah-
ren bis zur Entwicklung des modernen Menschen “erwan-
dern”. Elf Stationen informieren über erdgeschichtliche 
Zeitalter.

Einmal im Jahr wird im Steinbruch an den Saurierfährten 
gefeiert - beim “Kleinen Fest am großen Saurier”
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Kartengrundlage: Übersichtskarte Land Niedersachsen 1: 500 000, Ausgabejahr 1998
Vervielfältigt mit Erlaubnis des Herausgebers:
LGN-Landesvermessung und Geobasisinformation Niedersachsen - D7408
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Global Geopark

tipp

Weitere Informationen und “TERRA.tipps” gibt´s hier:
For further information and more “TERRA.tipps” contact:

Stand: Januar 2005
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Schematische Darstellung
der Fährtenplatte.
1-9: Sauropodenfährten
A+B: Raubsaurierfährten

Schematic interpretation
of the track-layer.
1-9: Sauropode tracks
A+B: Predator tracks

Abbildung nach
M. G. Lockley und
C. Diedrich

Abbildung nach
M. G. Lockley und
C. Diedrich

......da zog eine kleine Herde langhalsiger Saurier über 

eine schlammige Ebene, genau dort, wo heute der 

kleine Ort Barkhausen liegt. Mindestens neun Tiere 

waren es, einige davon sehr groß, andere kleiner. Ganz 

in der Nähe plätscherten die Wellen an das flache 

Meeresufer und die Sonne brannte heiß vom Himmel.  

Auch zwei große Raubsaurier hinterließen im gleichen 

Schlamm ihre dreizehigen Fußabdrücke, noch bevor 

die Sonne das Ganze trocknen konnte.

Feiner Sand füllte wenig später die Abdrücke und 

begrub die ganze Schlammschicht unter sich. So 

wurde rein zufällig eine kleine Szene aus dieser Zeit im 

Boden festgehalten.

Viele weitere Schichten aus Ton, Sand und Kalk 

sollten sich später noch über der Fährtenplatte 

ablagern. So wurde der weiche Schlamm schließlich 

zu hartem Fels.

Millionen Jahre später kam noch einmal Unruhe in 

das Gestein: Gewaltige Bewegungen in der Erdkruste 

hoben das Gebiet südlich von Barkhausen an, so 

dass die Gesteinsschichten gekippt und steil gestellt 

wurden. Es war die Geburtsstunde des Wiehen-

gebirges.

Als dann im Jahre 1921 ein Geologe einen kleinen 

Steinbruch bei Barkhausen besuchte, entdeckte er 

einige der Fährten an der steilen Felswand und ließ 

eine größere Fläche freilegen. 1982 wurde der 

Steinbruch unter Naturschutz gestellt. Seit 2000 

schützt ein Glasdach die Fährtenplatte und Modelle 

der Saurier ergänzen das urzeitliche Ensemble.

Auf zwei Beinen laufende 
Fleischfresser hinterließen die 
dreizehigen Spuren. Möglicherweise 
waren es die sogenannten 
Megalosaurier.

Those saurians with three toes were 
walking on two legs only; they might 
have been the so-called Megalo 
saurian.

Camarasaurier, langhalsige Pflanzenfresser, drückten 
vermutlich die rundlichen Fährten in den Schlamm. Sie 
liefen auf allen vier Füßen. 

The ones with long necks and roundish footprints were 
likely to have been the vegetarians called Camara saurian, 
who used to walk on all of their four feet.

 

.....there was a small herd of long necked dinosaurs 

trekking along a muddy plain  just in that area where 

the small village of Barkhausen is situated nowadays. 

The group had at least nine animals, most of them 

very tall but there were some smaller ones too. Waves 

lapped onto the shallow strand nearby and the sun 

was burning hot.

Before the sun could thoroughly dry out the mud, foot 

prints of two huge predatory saurians were imprinted. 

This species had three toes only.

After a short time the foot prints were filled up with 

fine sands which then built over the mud completely. 

This is how this small scene was accidentally fixed in 

the ground.

Many more deposits of sand, lime and clay were 

layered upon this plate of footprints, creating solid 

rock out of the soft mud.

More disturbances intruded the rock some millions 

of years later when major movements of the earth's 

crust lifted the area south of Barkhausen. Therefore 

the layers of rock where tilted and brought into an 

almost vertical position. This was the origin of the 

Wiehengebirge.

In 1921 a geologist visiting a small quarry near 

Barkhausen discovered some of those foot prints on 

the steep wall and a larger area was cleared 

thereafter. Since 1982 the quarry is protected by 

law. In 2000 a glass roof was set up and models of 

the dinosaurs complete the primeval scenery. 


